
Einbrecher hebeln ein Fenster
auf und stehlen Schmuck
Am  Montag  (15.01.2018)  hebelten  unbekannte  Täter  zwischen
16.20  Uhr  und  18.45  ein  Fenster  eines  Reihenhauses  am
Schlesierweg in Oberaden auf. Sie durchsuchten mehrere Räume
und entwendeten nach ersten Feststellungen Modeschmuck.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Elterninformationsabend  mit
Schulführung  am  Städtischen
Gymnasium Bergkamen
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  erinnert  noch  einmal
freundlich  an  den  Informationsabend  für  den  neuen  fünften
Jahrgang am Mittwoch, 17. Januar.
Um  19  Uhr  sind  alle  interessierten  Eltern  herzlich  ins
Pädagogische Zentrum (PZ) der Schule eingeladen. Dann werden
Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  und  Unterstufenkoordinator
Sascha Rau einleitend Aktuelles und Wissenswertes rund um das
Gymnasium  präsentieren.  Auch  die  Rückkehr  zu  G9  wird  zur
Sprache  kommen.  Anschließend  können  die  Eltern  bei  einer
Schulführung in Ruhe ihre Eindrücke vertiefen und ins Gespräch
kommen.
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Polizeibeamter,  der  nach
einem  Unfall  den  Verkehr
regelte,  von  einem  Auto
frontal angefahren und schwer
verletzt
Drei Personen wurden am Montagnachmittag durch einen Unfall
auf der Hammer Straße in Bönen schwer verletzt. Darunter auch
ein Polizeibeamter, der den Verkehr regelte. Er wurde laut
Polizei vom Auto eines 25-jährigen Kameners frontal erfasst.

Bei dem vorausgegangenen Verkehrsunfall gegen 17.05 Uhr an der
Einmündung  Hammer  Straße  /  Bahnhofstraße  in  Bönen  wurden
zunächst  zwei  Personen  schwer  verletzt.  Eine  69-jährige
Fahrzeugführerin  aus  Unna  übersah  beim  Abbiegen  von  der
Bahnhofstraße  auf  die  Hammer  Straße  in  Fahrtrichtung  Unna
einen auf der Hammer Straße in Fahrtrichtung Hamm fahrenden
vorfahrtberechtigten 63-jährigen Fahrzeugführer aus Detmold.

Es  kam  zu  einer  Kollision  der  beiden  Fahrzeuge  im
Einmündungsbereich. Hierbei wurden beide Fahrzeugführer schwer
verletzt. Sie mussten in naheliegende Krankenhäuser verbracht
werden. Beide nicht mehr fahrbereiten Fahrzeuge mussten durch
Abschleppunternehmen  geborgen  werden.  Insgesamt  entstand
Sachschaden in Höhe von etwa 12.000 Euro. Für die Dauer der
Verkehrsunfallaufnahme mussten Polizeibeamte verkehrsregelnde
Maßnahmen  treffen.  Sie  mussten  den  Verkehr  einspurig
wechselweise  an  der  Unfallstelle  vorbeiführen.

Bei diesen verkehrsregelnden Maßnahmen übersah ein 25-jähriger
Fahrzeugführer  aus  Kamen,  der  die  Hammer  Straße  in
Fahrtrichtung  Unna  gegen  18.15  Uhr  befuhr,  den  an  der
Unfallstelle den Verkehr regelnden 56-jährigen Polizeibeamten.
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Der  56-jährige  Polizeibeamte  wurde  vom  Fahrzeug  des  25-
jährigen Kameners frontal erfasst. Er wurde schwer verletzt in
ein Krankenhaus gebracht.

Lebensgefahr besteht nach Auskunft der Polizei zurzeit nicht.
Der 25-jährige Fahrzeugführer aus Kamen erlitt einen Schock
und wurde ebenfalls einem Krankenhaus gebracht, das er aber
nach ambulanter Behandlung wieder verlassen konnte. Das nicht
mehr  fahrbereite  Fahrzeug  des  Kameners  musste  durch  ein
Abschleppunternehmen geborgen werden. Es entstand Sachschaden
in  Höhe  von  etwa  2.000  Euro.  Für  die  Dauer  der
Verkehrsunfallaufnahme musste die Hammer Straße komplett für
etwa zwei Stunden gesperrt werden.

Polizei  stellt  in  einer
Wohnung  professionell
betriebene  Cannabis-
„Plantage“ sicher
Eine „Cannabis-Anlage“ ist am Sonntagabend von der Dortmunder
Polizei in einer Wohnung entdeckt worden. Die Kripo stellte
mehrere Dutzend Pflanzen sicher.

Eigentlich  waren  die  Polizisten  gegen  18  Uhr  wegen  eines
lauten  Streites  in  die  Provinzialstraße  in  Dortmund-
Bövinghausen gerufen worden. Während des Einsatzes entdeckten
die Beamten dann aber eine versteckte kleine Plantage mit
Cannabispflanzen – „professionell“ betrieben mit Anlagen für
Beleuchtung, Belüftung und Bewässerung.

Der 32-jährige Dortmunder erklärte den Fund damit, dass er

https://bergkamen-infoblog.de/52452-2/
https://bergkamen-infoblog.de/52452-2/
https://bergkamen-infoblog.de/52452-2/
https://bergkamen-infoblog.de/52452-2/


Hanföl herstellen und vertreiben würde. Die Kripo ermittelt
nun wegen Straftaten nach dem Betäubungsmittelgesetz und wegen
des Verstoßes gegen die Abgabenordnung. Denn ein angemeldetes
Gewerbe  für  den  Ölverkauf  konnte  der  32-Jährige  nicht
vorweisen.

16-Jähriger löst im RE 1 von
Hamm  nach  Dortmund
Polizeieinsatz  aus  –
Bundespolizei  stellte  Waffe
sicher
Weil ein 16-jähriger Düsseldorfer Samstagvormittag mit einer
täuschend echt aussehenden Softair-Pistole hantierte, löste er
damit einen Polizeieinsatz aus.

Der Düsseldorfer war gegen 09:30 Uhr im RE 1 auf dem Weg von
Hamm nach Dortmund. Im Zug hantierte er mit der Pistole was
eine 39-jährige Reisende beobachtete. Diese informierte den
Polizeinotruf über die Waffe.

Einsatzkräfte  der  Bundespolizei  überprüften  daraufin  im
Dortmunder Hauptbahnhof den 16-Jährigen und stellten die Waffe
bei  ihm  sicher.  Bei  der  Waffe  handelte  es  sich  um  eine
täuschend  echt  wirkende  Softair  Pistole.  Die  Waffe  wurde
daraufhin sichergestellt.

Gegen den jungen Düsseldorfer wurde ein Bußgeldverfahren wegen
Verstoßes gegen das Waffengesetz eingeleitet. Ohne die Softair
Pistole durfte er anschließend die Bundespolizeiwache wieder
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verlassen.

Gregor  Korte  neuer
Leichtathletiktrainer  bei
TuRa Bergkamen
Gregor  Korte  ist  Ende  des  gerade  vergangenen  Jahres  als
Leichtathletiktrainer  bei  TuRa  in  den  Trainingsbetrieb
eingestiegen. Die Führung der Turn & Leichtathletikabteilung,
Reiner Czeranka und Wilfried Vulpius, freuten sich über das
Engagement des neuen Trainers und stellten ihn den Kindern
vor.  Gemeinsam  mit  Magdalena  Czeranka  bildet  Korte  das
Trainerteam für die 6- bis 12-jährigen Kinder. Korte war in
den  letzten  Jahren  im  TV  Werne  03  als  Trainer  aktiv  und
erreichte dort vieles gemeinsam mit den Kindern.
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Der Schwerpunkt des Trainings liegt im Spaß an der Bewegung
mit  unterschiedlichsten  Bewegungsabläufen.  Trainiert  werden
neben  den  Fertigkeiten  der  leichtathletischen
Einzeldisziplinen  auch  die  Anforderungen  zu
Mannschaftswettkämpfen sowohl während des Trainings als auch
in Wettkämpfen mit anderen Vereinen. Das weite Themengebiet
Kinderleichtathletik  nimmt  in  der  Winterzeit  in  der  Halle
einen großen Platz ein.

TuRa  wird  erstmals  eine  eigene  Kinderleichtathletik-
Veranstaltung in der Halle durchführen. Diese wird am 18.
Februar  (Beginn  11.00  Uhr)  in  der  großen  Sporthalle  „Am
Friedrichberg“  stattfinden.  Wer  mitmachen  möchte  ist  gern
gesehen und herzlich zum Training (auch „Schnuppertraining“)
eingeladen. Die Trainingszeiten ändern sich in den nächsten
Tagen. Diese können über die Abteilung (Telef.: 02307 86320)
jederzeit abgefragt werden.
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Stall  eines  Bauernhofs  in
Werne  brannte  ab:  Für  30
Mastschweine  kam  jede  Hilfe
zu spät
Die Feuerwehr Werne wurde am Sonntagabend um 19.29 Uhr zu
einem Brand auf einem Bauernhof im Stadtteil Horst gerufen.
Bereits  auf  der  Anfahrt  konnten  die  Einsatzkräfte  den
ausgedehnten  Brand  eines  Stallgebäudes  erkennen.

Foto: Feuerwehr Werne

Priorität  lag  zunächst  auf  der  Rettung  von  rund  400
Mastschweinen, ca. 45 Kühen, Rindern und etwa 20 Kälbern.
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Diese Maßnahme ist zwischenzeitlich abgeschlossen. Umliegende
Bauern  helfen  etwa  bei  der  Organisation  von  Melk-  und
Unterbringungsmöglichkeiten.  Ein  Tierarzt  wurde  zur
Einsatzstelle  beordert.

Gleichzeitig  wurden  Riegelstellungen  zum  Wohngebäude  sowie
weiteren Stallungen errichtet. Teilweise musste die Dachhaut
geöffnet werden, um ein übergreifen der Flammen auf nicht
betroffene Gebäude zu verhindern. Von der Feuerwehr Hamm wurde
eine  weitere  Drehleiter  in  Stellung  gebracht,  der
Abrollbehälter Atemschutz des Kreises ist vor Ort und versorgt
die Einsatzkräfte mit frischen Atemschutzgeräten.

In einer ersten Bilanz berichtet die Feuerwehr Werne, dass
sowohl  das  Wohnhaus  als  auch  weitere  Stallungen  vor  dem
Übergreifen  der  Flammen  geschützt  werden  konnten.  Die
getroffenen Maßnahmen führten zudem dazu, dass rund 450 Tiere
gerettet werden konnten. Durch die Hilfe der Nachbarn und mit
mehreren Viehtransporter wurden die Tiere zu umliegenden Höfen
transportiert und dort versorgt.

Aktuell  wird  das  betroffene  Stallgebäude  abgerissen,  um
insbesondere Glutnester in Gebälk, Stroh und Heu nicht zu
einer neuerlichen Gefahr werden zu lassen. Das Abrissgut wird
auseinander gezogen und mit mehreren C-Rohren gelöscht.

Während  der  Abrissarbeiten  wurde  klar,  dass  für  ca.  30
Mastschweine in zwei Boxen im Obergeschoss des Hofes Hilfe zu
spät kam. Sie konnten nicht gerettet werden. Einige Tiere sind
den Rauchgasen zum Opfer gefallen. Ein Tierarzt hat verletzte
Tiere zu betäubt und einschläfert. Die Arbeiten gestalteten
sich als schwierig, weil der Veterinär im völlig zerstörten
Dachgeschoss  lediglich  über  die  Drehleiter  Zugang  zu  den
Tieren bekam.



Kapelle  Heil  soll  ab  Mitte
des  Jahres  nicht  mehr  für
gemeindliche  Zwecke  genutzt
werden
Laut einstimmigen Beschluss des Presbyteriums will die Martin-
Luther-Kirchengemeinde die Kapelle Heil ab 1. Juli nicht mehr
für gemeindliche Zwecke nutzen. Dieser Beschluss soll unter
anderem am kommenden Freitag, 19. Januar, um 19 Uhr in einer
Gemeindeversammlung im Haus der Mitte in Rünthe erläutert und
diskutiert werden.

Dieser  Entscheidung  ist  ein  langer  Diskussions-  und
Beratungsprozess vorausgegangen. Auslöser war die Aufforderung
an alle Gemeinden im Kirchenkreis eine Gebäudestrukturanalyse
zu erstellen. Diese soll darstellen: Wie viele Gebäude hat die
Kirchengemeinde, wie werden sie genutzt, wie viel Platz wird
im  Jahresverlauf  tatsächlich  benötig.  Der  Bauausschuss  der
Kirchengemeinde hat daraufhin zusammen mit einer Architektin
alle Gebäude untersucht und dem Kreiskirchenamt einen Bericht
vorgelegt.

Diese  Analyse  war  Grundlage  für  den  nächsten  notwendigen
Schritt, nämlich die Entscheidung darüber, welche Gebäude auf
Dauer für die Arbeit der Kirchengemeinde erhalten bleiben und
von welchen Gebäuden man sich in absehbarer Zeit trennt. 
Diese  Entscheidung  hat  das  Presbyterium  getroffen;   der
Presbyteriumsbeschluss liegt der Landeskirche zur Genehmigung
vor.

„Das Leitungsgremium hat sich für diese Entscheidung viel Zeit
genommen“, heißt es in einer Erklärung der Kirchengemeinde.
Zusammen  mit  einer  externen  Gemeindeberatung  wurde  die
Struktur  und  die  demographische  Entwicklung  der
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Kirchengemeinde  analysiert  und  mit  Berücksichtigung  der
Kirchensteuerentwicklung  und  der  Pfarrstellenplanung  der
westfälischen Landeskirche beraten.

„Sich von einer gemeindlichen Einrichtung trennen zu müssen
ist ein schwerer Schritt, auch wenn eine solche Entscheidung
sachlich notwendig ist. Es hängen Erinnerungen an schöne und
schwere  Zeiten  daran,  Kinder  wurden  in  Heil  getauft,
Ehejubiläen gefeiert, von Verstorbenen Abschied genommen, die
Sommerkirche  war  ein  beliebter  Gottesdienst  unter  freiem
Himmel. Da dreht man nicht einfach den Schlüssel um und sagt:
Das war’s“, so beschreibt die Vorsitzende das Presbyteriums,
Pfarrerin  Petra  Buschmann-Simons  die  Gefühlslage  im
Presbyterium.

 

Mit  Tatütata,  Erfolgen  und
dicken Fragezeichen ins Neue
Jahr
Als Rauchmelder hat man es nicht leicht, als Kabelmantel schon
gar nicht und auch als Glutnest wird es hart, wenn in der
Rettungszentrale  irgendwie  der  Wurm  drin  ist.  Zum  Glück
herrschte bei den Bergkamener Lebensrettern 2017 weniger Chaos
als auf der Bühne des traditionellen Neujahrsempfangs. Was der
Kabarettist Günther Nuth mit rheinischem Humor auf Korn nahm,
floss in den Rückblick des Bürgermeisters weit nüchterner als
einer von vielen Fakten ein.
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Da hängt man schon mal am Feuerwehrschild, wenn es unter dem
Motto  „Feuer  und  Schweiß!“  mit  dem  Kabarettisten  in  den
Rettungseinsatz geht.

Gut  besucht  bis  auf  die
höchsten  Ränge  war  der
Ratssaal  beim
Neujahrsempfang.

Hunderte von Gästen aus Politik, Vereinen und Verbänden sowie
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die Bürgermeister der Partnerstädte Gennevilliers, Wieliczka
und  Hettstedt  verfolgten  den  weitestgehend  zufriedenen
Rückblick  auf  ein  überwiegend  erfolgreiches  Jahr.  Eine
gewaltige Neuansiedlung und zusätzliche Arbeitsplätze mit der
Firma Brammer im Logistikpark A2, eine Arbeitslosenzahl, die
erstmals nicht zweistellig war, ein neuer Betreiber für die
Eishalle und wiederum positive Haushaltszahlen im dritten Jahr
gaben  Anlass  für  Aplaus.  Gleich  drei  Auszeichnungen  für
europäisches Engagement, die Neueröffnung der Jugendbibliothek
in der Stadtbibliothek, Monkey Island als neue Attraktion, der
Abriss  der  seit  langer  Zeit  leerstehenden  Gaststätte
Jockenhöfer  und  der  Spatenstich  für  das  Jagd-  und
Schießsportzentrum: Das vergangene Jahr hatte viele positive
Ergebnisse im Angebot.

Der  Bürgermeister  blickt
auf  die  Herausforderungen
des  neuen  Jahres.  Dazu
gehört  unter  anderem  die
Bäderfrage.

Einige  „dicke  Fragezeichen“  entstehen  laut  Bürgermeister
Roland Schäfer allerdings beim Blick in die nächsten Monate.
Eine  Bäder-Entscheidung  muss  endlich  her,  richtete  er  ein
verbales Ausrufezeichen ausdrücklich an die Politik. „Unsere
Partnerstädte Gennevilliers und auch Wieliczka haben unlängst
neue  Bäder  eröffnet  –  da  müssen  wir  nachziehen“,  betonte
Schäfer.  Der  Breitband-Ausbau  kommt,  unterstützt  von  der
Wirtschaftsförderung.  Dafür  wird  ein  eigener  Eigenbetrieb
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gegründet. Das Stadtmuseum präsentiert sich bereits im neuen
Glanz  und  wird  noch  weitere  Umgestaltungen  erleben.  Die
Jahnschule  zieht  in  die  Burgschule,  die  Albert-Schweitzer-
Schule  wird  ein  Bildungszentrum,  die  Heideschule  wird  für
Wohnbebauung und eine KIndertagesstätte abgerissen. Die erste
Fahrradstraße  in  Bergkamen,  ein  Bürgerradweg  an  der
Landwehrstraße und große Hoffnungen auf den Radschnellweg RS
1: Es gibt viel zu tun 2018.

Eindringlicher  Appell  in  Sachen
Turmarkaden

Das  Blechbläserensemble
sorgte  für  den
musikalischen  Rahmen.

Das größte Projekt ist die Wasserstadt Aden – hier schreitet
die Geländemodellierung weiter voran. Das größte Fragezeichen
steht hinter den Turmarkaden. Wo erst vor kurzem noch alles
unter Wasser stand und für einen Großeinsatz der Feuerwehr
sorgte, kann die Stadt nur appelieren. Der Eigentumer suchte
angeblich nach neuen Investoren, Ergebnisse sind bis heute
nicht  bekannt.  Stabilisierung  der  Ärzteversorgung  mit  dem
Neubau von Corpo Sana und dem Ärztezentrum am Nordberg ist ein
weiterer Schwerpunkt. Das UKBS Stadtfenster wird auch hier
neben  interessanter  Architektur  einen  Akzent  setzen.  Ein
weiteres  Fragezeichen  steht  hinter  der  Internationalen
Gartenaustellung 2027 im Ruhrgebiet. Ob es in diesem Zuge auch
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einen Zukunftsgarten am Kanalband geben wird, steht noch in
den Sternen.

Wenn gar nichts mehr geht
in  der  Rettungsleitstelle:
Kabarettist  Günther  Nuth
liegt am Boden.

Hafenfest, Lichtermarkt, „Schicht“ im Schacht“ als Leitthema
im Stadtmuseum angesichts des endgültigen Endes des Bergbaus
in  der  Region  2018:  Auch  kulturell  wird  das  neue  Jahr
interessant. Bleibt nur zu hoffen, dass die C-Schläuche in den
Bergkamener Feuerwachen keine Fete wie auf der Kabarett-Bühne
feiern oder sich die Lebensretter im Rap mit Kupplung und Nut
verlieren. Die Gäste hatten dennoch viel Spaß dabei, gemeinsam
den Vierklang-Gong anzustimmen oder einen Zimmerbrand in 5
Akten zu erleben, bei dem Günther Nuth vom Kühlschrank bis zur
Rauchschwade alle Rollen selbst übernahm. Zum Glück gibt es in
Bergkamen keinen Rhein, den es mit 5141 Sandsäcken umzuleiten
gilt. Und hier wird lieber echtes Bier anstelle eines Suds aus
Wasser, Schaum und CO2 vernichtet.
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Emotionale  Worte  von
Gennevilliers Bürgermeister
Patrice Leclerc.

Applaus gab es auch für das Bläserensemble der Musikschule.
Besonders  aber  dankten  die  Gäste  den  Worten  von  Patrice
Leclerc,  dem  Bürgermeister  der  französischen  Stadt
Gennevilliers. Er erinnerte sich daran, dass Roland Schäfer
2015 den französischen Freunden direkt nach den Attentaten
beistand und nach Frankreich reiste. „Das ist Brüderlichkeit“,
sagte er bewegt und forderte dazu auf, die Städtepartnerschaft
am Leben zu halten – in einer hoffentlich friedlichen Welt.
„Zukünftige Generationen dürfen nicht vergessen, dass dies die
Grundlage für unsere Freundschaft ist!“
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20-jähriger  Bergkamener  am
frühen Samstagmorgen in Werne
überfallen und ausgeraubt
Am frühen Samstagmorgen wurde auf dem Kurt-Schumacher-Platz in
Werne ein 20-jähriger Bergkamener überfallen  und ausgeraubt.

Der Bergkamener gerade in sein Auto einsteigen, als er von
zwei Unbekannten angesprochen wurde. Plötzlich bekam er einen
Faustschlag ins Gesicht und wurde dann aufgefordert, seine
Geldbörse  und  sein  Handy  zu  übergeben.  Durch  einen  der
unbekannten  Täter  wurde  auch  der  Einsatz  eines  Messers
angedroht,  welches  man  angeblich  dabei  habe,  welches  dem
Geschädigten aber nicht gezeigt wurde. Die Täter forderten den
Geschädigten auf, sich 20 Minuten auf den Boden zu legen und
zu warten, was er auch tat. Die Männer flüchteten dann zu Fuß
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in unbekannte Richtung.

Der  Bergkamener  begab  sich  dann  zu  einer  nahe  gelegenen
Discothek und ließ von dort aus die Polizei verständigen. Die
Fahndung  verlief  –  auch  wegen  des  großen  Zeitverzuges  –
negativ. Der Geschädigte klagte über leichte Schmerzen und
wollte sich selbständig in ärztliche Behandlung begeben.

Die  Tatverdächtigen  werden  wie  folgt  beschrieben:  Erste
Person:  etwa  170  cm  groß,  ausländisches,  möglicherweise
türkisches Aussehen, auffallend größere Nase, weißes Cappy.
Zweite  Person:  deutsches  Aussehen,  blonde,  lockige  Haare,
Kapuzenpulli.

Hinweise bitte an die Polizei in Werne unter der Rufnummer
02389 921 3420 oder unter 02303 921 0.

Zwei  nächtliche  Mülltonnen-
Brände in Oberaden
In der Nacht von Freitag auf Samstag kam es in Bergkamen zu
zwei Mülltonnen-Bränden.

Zunächst wurde gegen 23:55 Uhr der Brand einer Mülltonne in
der Straße Am Römerberg gemeldet. Gegen 00:20 Uhr wurde dann
eine weitere brennende Mülltonne in der Preinstraße entdeckt.
Beide  Kleinbrände  wurden  durch  die  Feuerwehr  Bergkamen
gelöscht. Es ist davon auszugehen, dass beide Mülltonnen durch
Unbekannte vorsätzlich in Brand gesetzt wurden.

Hinweise in diesem Zusammenhang bitte an die Polizei in Kamen
unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder unter 02303 921 0.
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